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Amtliche Nachrichten
Aus dem Stadtrat 
Die 11. öffentliche Stadtratssitzung fand am 4. Juni im Feuer-
wehrheim Herrnhut statt.  
Nach der obligatorischen Protokollkontrolle ging es im Rahmen 
der Vergabe von Bauleistungen um die »barrierefreie Erschlie-
ßung Volkshaus Strahwalde«. In den letzten Wochen hatte sich 
abgezeichnet, dass dafür Fördermittel aus dem Programm »Lieb-
lingsplätze für alle« genutzt werden können. Das Projekt war be-
reits im vergangenen Jahr in der Diskussion – musste damals al-
lerdings aus Kostengründen zurückgestellt werden. Nunmehr 
sind jedoch die finanziellen Mittel bewilligt und die Aufträge zur 
Ausführung erteilt. Hauptpunkt ist ein Plattformlift, der den seit-
lichen Treppenaufgang für Rollstuhlfahrer erschließen wird. Im 
Erdgeschoss wird ergänzend eine behindertengerechte Toilette 
installiert. Auch die Stufen im Eingangsbereich werden dann 
über eine Rampe befahrbar sein. Insgesamt wurden Leistungen 
in Höhe von ca. 35.000,– EUR für dieses Vorhaben vergeben. 
Im Anschluss wurden die Stadträte über die Vergabe von Bau-
leistungen im Zusammenhang mit dem Außengelände des zu-
künftigen Ärztehauses informiert.  
Der nachfolgende Beschuss befasste sich mit der öffentlichen 
Widmung der bestehenden und zukünftigen Parkplatzflächen am 
Uttendörferweg. Neben dem bereits jetzt bestehenden öffentli-
chen Parkplatz soll ja ein neuer Parkplatz – insbesondere für Rei-
sebusse – errichtet werden. Die konkreten Planungen werden 
demnächst vorgestellt. Die konkrete Realisierung ist im Haus-
haltsplan 2021 verankert. 
Nachfolgend berieten die Räte Grundstücksangelegenheiten. 
Die nächste Sitzung ist für den 2. Juli anberaumt. 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
Beschlüsse aus der 11. öffentlichen  
Stadtrats sitzung vom 4. Juni 2020 
 

Beschluss Nr. 100/06/2020 
Die Firma HIRO LIFT, Meller Straße 6, 33613 Bielefeld, erhält 
den Auftrag zur Lieferung und Montage eines vollautomatischen 
Plattformliftes zur barrierefreien Erschließung Volkshaus Strah-
walde zum geprüften Bruttoeinheitspreis von 17.813,92 EUR. 
 

Abstimmungsverhältnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 101/06/2020 
Die Firma Bau- und Zimmereibetrieb V. Richter, Hauptstr. 110, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf, erhält den Auftrag zur Ausfüh-
rung der Bauhauptleistungen zum Einbau einer barrierefreien 
Toilette zur barrierefreien Erschließung Volkshaus Strahwalde 
zum geprüften Bruttoeinheitspreis von 9.857,28 EUR. 
 

Abstimmungsverhältnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 102/06/2020 
Die Firma Karl Böhme GmbH, Löbauer Straße 32 a, 02747 
Herrnhut, erhält den Auftrag zur Ausführung der Sanitärinstalla-
tion zum Einbau einer barrierefreien Toilette zur barrierefreien 
Erschließung Volkshaus Strahwalde zum geprüften Bruttoein-
heitspreis von 7.113,23 EUR.

Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 14 + 1 
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0, Befangenheit: 1 

  
Beschluss Nr. 103/06/2020 
Der Stadtrat beschließt gemäß § 6 Absatz 1 des Sächsischen Stra-
ßengesetzes in der derzeit gültigen Fassung, dass die Parkplatz-
flächen am Uttendörferweg mit einer Größe von ca. 11.310 m² 
als öffentliche Straße gewidmet werden. 
Diese Flächen haben die Funktion einer sonstigen öffentlichen 
Straße gemäß § 3 Absatz 1 Ziffer 4 b Sächsisches Straßengesetz 
mit der Zweckbestimmung »öffentlicher Parkplatz«. Die Wid-
mungsverfügung umfasst den im dazugehörenden Plan orange 
gekennzeichneten Bereich mit den Flurstücken 229 und 231 der 
Gemarkung Herrnhut. 
 

Abstimmungsverhältnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 104/06/2020 – bleibt unbelegt – 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Einladung zur 12. öffentlichen Stadtratssitzung 
am Donnerstag, dem 2. Juli 2020, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrheim Herrnhut 
 

Tagesordnung:   
 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 2. Protokollkontrolle 
 3. Projektvorstellung zum Bauvorhaben  

Erweiterung des Touristenparkplatzes am Uttendörferweg 
 4. Entscheidung über die Ausführung eines Bauvorhabens: 
 4.1 Erweiterung des Touristenparkplatzes am Uttendörferweg 
 4.2 Renaturierung Graben an der Nordgasse in Rennersdorf 
 4.3 Heizungserneuerung Dorfgemeinschaftshaus  

ehemalige Grundschule Großhennersdorf 
 5. Vergabe von Bauleistungen: 
 5.1 Ersatzneubau Nebengebäude und Gestaltung der Außenan-

lagen Ärztehaus Civitatenweg 1 in 02747 Herrnhut – Ne-
bengebäude, 1. Nachtrag 

 5.2 Umbau und Sanierung eines denkmalgeschützten Gebäu-
des zum barrierefreien Ärztehaus, Bauhauptleistungen – 
Nachträge / Leistungsänderungen 

 5.3 Erweiterung der Straßenbeleuchtung auf der Goethestraße 
 5.4 Heizungserneuerung Dorfgemeinschaftshaus  

ehemalige Grundschule Großhennersdorf 
 5.5 Renaturierung Graben an der Nordgasse in Rennersdorf 
 6. Abrechnung von Bauleistungen: 
 6.1 Ersatzneubau Feuerwehrgerätehaus Ruppersdorf  
 7. Grundstücksangelegenheiten 
 8. Informationsvorlage zu Elternbeiträgen  

für die Kindertagesstätten 
 9. Bürgerfragestunde 
10. Verschiedenes, Informationen, Termine, Anregungen und 

Hinweise 
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 

 

Herrnhut, den 9.6.2020 W. Riecke, Bürgermeister



Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
im Verfahren zur Aufstellung eines  
Bebauungsplanes der Stadt Herrnhut 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses im Verfahren 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes der Stadt Herrnhut 
»Sondergebiet Parkplatz Ruppersdorfer Straße« auf der 
Grundlage der §§ 2, 4 SächsGemO, § 1 Absatz 3, § 2 Absatz 1 
sowie §§ 10, 12 BauGB in der jeweils gültigen Fassung 
Ziel der Planaufstellung ist die sinnvolle Erweiterung eines vor-
handenen Gewerbestandortes unter Berücksichtigung der Belan-
ge von Natur, Landschaft und des Immissionsschutzes. 
Die Planungshoheit für Bebauungspläne liegt in Deutschland 
verfassungsrechtlich bei den Gemeinden. In einem Bebauungs-
plan legt die Gemeinde in Form einer rechtsverbindlichen Sat-
zung fest, welche Nutzung bzw. Bebauung auf einer Fläche zu-
lässig ist. 
Der Stadtrat Herrnhut hat deshalb in seiner öffentlichen Sitzung 
am 5. März 2020 nachstehenden Beschluss gefasst: 
1. Der Stadtrat Herrnhut beschließt gemäß § 2 (1) die Aufstel-

lung des Bebauungsplans »Sondergebiet Parkplatz Ruppers-
dorfer Straße«. 
Der Geltungsbereich (siehe Anlage) umfasst die Flurstücke 
670/1 und 670/2 der Gemarkung Niederruppersdorf. 

2. Mit dem Eigentümer der zu überplanenden Flächen ist hin-
sichtlich der Übernahme des Bebauungsplanverfahrens und 
der entstehenden Kosten ein städtebaulicher Vertrag abzu- 

 

schließen. Vor Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan ist 
ein Durchführungsvertrag abzuschließen. 

3. Für die Ausarbeitung des Planentwurfs ist durch den Vorha-
bensträger ein fachkundiges Ingenieurbüro zu beauftragen. 

4. Es ist eine frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nach § 3 (1) BauGB und § 4 (1) BauGB durchzuführen. 

5. Der Bebauungsplan wird im regulären Verfahren gemäß § 2 
BauGB mit Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) 
BauGB aufgestellt. 

6. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen 
(§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 

7. Der Bebauungsplan ist durch den Vorhabenträger auf dessen 
Risiko zu erarbeiten. Schadensersatzansprüche können ge-
gen die Stadt Herrnhut nicht geltend gemacht werden. 

Der vorgesehene Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes ist nachstehend  dargestellt. Der Aufstellungsbe-
schluss wird hiermit bekannt gemacht. 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Bekanntmachung über die frühzeitige  
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bebauungsplan 
»Sondergebiet Parkplatz Ruppersdorfer Straße« 
gemäß § 3 Absatz 1 BauGB 
Der Stadtrat Herrnhut hat in seiner Sitzung am 5.3.2020 den Be-
schluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes »Sonderge-
biet Parkplatz Ruppersdorfer Straße« gefasst. 
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Der nächste »kontakt« 
erscheint am 2. 7. 2020 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 26. 6., 13.00 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 
kontakt@gustavwinter.de



Der B-Plan wird als Bebauungsplan im regulären Verfahren nach 
§ 12 BauGB durchgeführt. Es wird eine Umweltprüfung gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt, um die Eingriffe in die Natur 
und Landschaft bewerten und ggf. kompensieren zu können. 
Ziel der Planaufstellung ist die Sicherung und Erweiterung von 
Parkflächen für die Firma Krause Metall GmbH unter Berück-
sichtigung der Belange von Natur, Landschaft und des Immissi-
onsschutzes. 
Das B-Plangebiet befindet sich südlich der Stadt Herrnhut im 
Ortsteil Schwan. Das Plangebiet ist ca. 2.380 m2 groß und um-
fasst vollständig die Flurstücke 670/1 und 670/2 der Gemarkung 
Niederruppersdorf. 
Zur frühzeitigen Information der Öffentlichkeit über Ziel und 
Zweck der Planung liegt eine Übersichtskarte, Lageplan und Be-
schreibung des Vorhabens in der Zeit vom 22.6. bis 31.7.2020 im 
Rathaus der Stadt Herrnhut, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, 
während folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus: 
 

Montag               9.00 –12.00 Uhr          13.00 –15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 –12.00 Uhr          13.00 –18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 –12.00 Uhr          13.00 –17.00 Uhr 
Freitag                9.00 –12.00 Uhr 
 

Zusätzlich können die vollständigen Unterlagen auf der Internet-
seite der Stadt Herrnhut unter www.herrnhut.de sowie auf dem 
Zentralen Landesportal Sachsen unter https://www.buergerbetei-
ligung.sachsen.de eingesehen werden. 
Während der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung können bei 
der Stadt Herrnhut von jedermann Stellungnahmen, Bedenken 
und Anregungen zu der Planung schriftlich abgegeben oder zur 
Niederschrift vorgetragen werden. Nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan »Sondergebiet Parkplatz Ruppersdorfer Straße« 
unberücksichtigt bleiben. Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, 
soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Novellierung des Sächsischen Straßengesetzes 
(SächsStrG) 
Öffentliche Bekanntmachung über die Neufassung  
von § 54 des Sächsischen Straßengesetzes 
Das Gesetz zur Änderung des Sächsischen Straßengesetzes vom 
20.8.2019 (SächsGVBl. 2019 S. 762 sowie 2020 S. 29) ist am 
13.12.2019 in Kraft getreten. 
Die Städte und Gemeinden haben auf § 54 Abs. 3 Satz 1 und 2 
des SächsStrG bis zum 30. Juni 2020 öffentlich hinzuweisen.  
Speziell die im Folgenden beschriebene Neuregelung des § 54 
»Bestandsverzeichnisse« ist dabei besonders zu beachten. 
Bislang gelten Verkehrswege, welche mit Inkrafttreten des 
SächsStrG am 16.2.1993 öffentlich genutzt wurden, jedoch nicht 
im Straßenbestandsverzeichnis eingetragen sind, weiterhin als 
öffentliche Straßen im Sinne von § 53 (1) SächsStrG (Über-
gangsvorschrift). 
Bei Rechtsstreitigkeiten über die Öffentlichkeit einer Straße bzw. 
einer erfolgten Überleitung als öffentliche Straße nach § 53 (1) 
und (5) SächsStrG, die im Bestandsverzeichnis jedoch noch nicht 
eingetragen ist, sind die Verhältnisse zum maßgeblichen Stichtag 
(16.2.1993) zu ermitteln und zu beurteilen. Dies gestaltet sich be-
sonders für Eigentümer von Straßengrundstücken zunehmend 
schwieriger und somit rechtsunsicher, da die Ermittlung damali-
ger Verhältnisse nur noch anhand entsprechend vorhandener Be-
weismittel, wie z. B. archiviertes Aktenmaterial, Zeugenaussa-
gen und Fotografien, erarbeitet werden kann. 

Die Neufassung des § 54 SächsStrG erfüllt daher den Charakter 
einer Rechtsbereinigung. Durch die Einführung der sogenannte 
»negativen Publizität« zum 1.1.2023 verlieren alle Straßen, We-
ge und Plätze ihren Status als öffentliche Straße im Sinne des  
§ 53 Absatz 1 Satz 1 SächsStrG, wenn sie nicht bis zum Ablauf 
des 31.12.2022 in ein Straßenbestandsverzeichnis aufgenommen 
worden sind. 
Personen mit berechtigtem Interesse an der Eintragung von Stra-
ßen in das Bestandsverzeichnis der Gemeinde im Sinne des § 53 
Abs. 1 Satz 1 (das sind vor allem Anlieger) müssen dies der Stadt-
verwaltung Herrnhut gegenüber bis zum 31.12.2020 schriftlich 
mitteilen. Danach sind entsprechende Antragstellungen auf Be-
standskorrekturen verwirkt. Das heißt, ab 1.1.2023 kann die Öf-
fentlichkeit einer Straße dann ausschließlich nur per »norma-
lem« Verfahren der (erstmaligen bzw. erneuten) Widmung ge-
mäß § 6 SächsStrG hergestellt werden. Das bedeutet, dass Wid-
mungen in Fällen des sogenannten rückständigen Grunderwerbs 
nur mit schriftlicher, bedingungsloser Zustimmung des Eigentü-
mers des der Straße dienenden Grundstückes möglich sind (§ 6 
Abs. 2 Satz 2 SächsStrG). 
 
Vollständiger Abdruck des Gesetzestextes  
des § 54 SächsStrG: 
 

§ 54 Bestandsverzeichnisse  
(Übergangsvorschrift zu § 4) 

(1) Bestandsverzeichnisse sind nach ihrer erstmaligen Anlegung sechs Monate in den 
Gemeinden zur öffentlichen Einsicht auszulegen. Die Straßenbaubehörden haben 
den Lauf dieser Frist vorher öffentlich bekanntzugeben. Soweit die Beteiligten be-
kannt sind, sind sie gegen Zustellungsnachweis zu unterrichten. Die Verwaltungs-
gerichte entscheiden auch über die bürgerlich-rechtlichen Fragen unter Aus-
schluss des Rechtsweges vor den ordentlichen Gerichten.  

 

(2) Wird eine Eintragung nach Absatz 1 im Bestandsverzeichnis unanfechtbar, gilt eine 
nach § 6 Absatz 3 erforderliche Zustimmung als erteilt und die Widmung als ver-
fügt.  

 

(3) Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 1 nicht bis zum 
Ablauf des 31. Dezember 2022 in ein Bestandsverzeichnis aufgenommen, verlie-
ren sie den Status als öffentliche Straße. Wer ein berechtigtes Interesse an der 
Eintragung als Straße, Weg oder Platz im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 1 hat, hat 
dies der Gemeinde schriftlich bis zum Ablauf des 31. Dezember 2020 mitzuteilen. 
Die Gemeinden haben auf die Sätze 1 und 2 bis zum 30. Juni 2020 öffentlich hin-
zuweisen. Die Gemeinde soll in den Fällen des Satzes 2 innerhalb eines Jahres ei-
ne schriftliche Entscheidung über die Eintragung treffen. Nach Ablauf der Frist 
nach Satz 1 oder nach Abschluss des Verfahrens nach Satz 4 ist die Eintragung in 
das Bestandsverzeichnis nur nach erfolgter Widmung gemäß § 6 zulässig.  

 

(4) Mit Ablauf der Frist nach Absatz 3 Satz 1 wird für alle zu diesem Zeitpunkt in ein 
Bestandsverzeichnis eingetragenen Straßen, Wege und Plätze vermutet, dass sie 
nach § 53 Absatz 1 Satz 1 öffentliche Straßen im Sinne dieses Gesetzes geworden 
sind, soweit die jeweiligen Bestandsverzeichnisse den Straßenverlauf unter Anga-
be von Straßenklasse, Anfangs- und Endpunkten sowie den Baulastträger erken-
nen lassen. Satz 1 gilt nicht, sofern über Verwaltungsverfahren nach Absatz 3  
Satz 2 und 4 sowie über Rechtsbehelfe noch nicht rechtskräftig entschieden wur-
de. Soweit die Voraussetzungen nach Satz 1 nicht erfüllt sind, sollen formelle oder 
materielle Fehler der Bestandsverzeichnisse in einem ergänzenden Verwaltungs-
verfahren nach diesem Gesetz oder aufgrund dieses Gesetzes unter Beteiligung 
der Betroffenen nachträglich geheilt werden.  

 
 
 
 

 
Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 –12.00 Uhr          13.00 –15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 –12.00 Uhr          13.00 –18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 –12.00 Uhr          13.00 –17.00 Uhr 
Freitag                9.00 –12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de 
Telefax: 035873 34930 

Seite 4 kontakt 12-2020



Öffentliche Bekanntmachung 
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1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten  
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

 

                              Krippe     Kindergarten        Hort 
                             9 h in €     9 h in €                  6 h in € 
                                              vor SVJ*  im SVJ*     

 

Landeszuschuss  224,35              224,35            149,56 
 

Elternbeitrag  
(ungekürzt)         207,00      120,00     120,00    64,80 
                                                 

Gemeinde                                       
(inkl. Eigenanteil  
freier Träger)      840,65      185,65     185,65    71,85 

 

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr 

 
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  

 
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen  

gesamt je Monat 
 
                                                         Aufwendungen in € 

 

Abschreibungen                          4.199,16 
Zinsen                                              0,00 
Miete                                            1.564,70 
Gesamt                                        5.763,86
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1. Kindertageseinrichtungen  
 
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten 

je Platz im Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

                             Krippe    Kindergarten        Hort 
                             9 h in €     9 h in €                  6 h in € 

 

erforderliche              
Personalkosten   904,08      376,70                    203,42 

 

erforderliche                 
Sachkosten          367,92      153,30                     82,79 

 

erforderliche  
Personal- und  
Sachkosten          1.272,00   530,00                    286,21 

 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteili-
ge Personal- und Sachkosten. (z.B. 6-h-Betreuung im 
Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und 
Sachkosten für 9 h). 

Anja Nocke, Leiterin Haupt- und Ordnungsamt

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Herrnhut für das Jahr 2019



1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

                              Krippe      Kindergarten     Hort 
                             9 h in €       9 h in €                6 h in € 

 

Gesamt- 
aufwendungen   43,32            18,05                  9,75 

 
 
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG  

 
2.1. laufende Geldleistungen für die Kindertagespflege  

je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)  
 

                                                     Kindertagespflege 
                                                      9 h in € 
 

Erstattung angemessener  
Kosten für den Sachaufwand                            
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)      300,00 

 

Betrag zur Anerkennung  
der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)  
einschl. seit 1.6.2019  
Finanzierung für mittelbare 
pädagogische Tätigkeiten          296,30 

 

durchschnittlicher  
Erstattungsbetrag  
für Beiträge zur  
Unfallversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII),  
Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)  
sowie zur Kranken- und  
Pflegeversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)       67,85 

 

= laufende Geldleistung            664,15 
 

freiwillige Angabe:  
weitere Kosten für die Kinder- 
tagespflege (z. B. für Ersatz- 
betreuung, Ersatzbeschaffung,  
Fortbildung, Fachberatung 
durch freie Träger) 
  

= Kosten für die Kinder- 
tagespflege insgesamt                664,15 

 
2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern 

relevant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt – 
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

 

                                                     Kindertagespflege 
                                                      9 h in € 
 

Landeszuschuss                          244,76 
Elternbeitrag (ungekürzt)         207,00 
Gemeinde                                    212,39 

 
Herrnhut, 18.6.2020 gez. W. Riecke, Bürgermeister 
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Ihre Ansprechpartner im Stadtamt Herrnhut 
 

Name, Funktion               Telefon und E-Mail 
 

Frau Marx,                      035873 349-0 
Frau Walther                   stadtamt@herrnhut.de 
Zentrale, Sekretariat,  
Soziales                              
 

Herr Riecke                      035873 349-10 
Bürgermeister                    buergermeister@herrnhut.de 
 

Frau Hähnel                     035873 349-13 
Amtsleiterin Amt für        bauamt@herrnhut.de 
Bau und Abwasser              
 

Frau Müller                     035873 349-28 
Leiterin Kämmerei,          mueller.stadtamt@herrnhut.de 
Liegenschaften                   
 

Frau Nocke                      035873 349-29 
Leiterin Haupt- und          nocke@herrnhut.de 
Ordnungsamt                      
 

Herr Fischer                    035873 2288 
Leiter Kultur- und             fischer@herrnhut.de 
Fremdenverkehrsamt 
 

Frau Steudner                 035873 349-24  
Einwohnermeldeamt         meldeamt@herrnhut.de 
 

Frau Scholze                    035873 349-20  
Standesamt,                       standesamt@herrnhut.de 
Personenstandswesen 
 

Frau Feike                        035873 349-23 
Geschäftsbuchhaltung       feike.stadtamt@herrnhut.de 
 

Frau Jöhling                    035873 349-19 
Steuern                              joehling.stadtamt@herrnhut.de 
 

Herr Wiedemann            035873 349-21 
Stadtkasse                          christoph.wiedemann@herrnhut.de 
 
Frau Hollwitz                   035873 349-32 
Kitas, Schulen,                  hollwitz.stadtamt@herrnhut.de 
Versicherungen                   
 
Frau Adler                       035873 349-27 
Abwasser                           adler@herrnhut.de 
 
Herr Stiller                       035873 349-25  
Ordnungsamt, Markt         daniel.stiller@herrnhut.de 
 
Frau Christoph                035873 349-17 oder 
Vermietungen, Gewerbe    Außenstelle Berthelsdorf  
                                          (Di und Fr) 035873 2255  
                                          christoph.stadtamt@herrnhut.de 
 
Frau Schreiber                035873 349-17 oder 
Archiv                               Außenstelle Großhennersdorf  
                                          (Do) 035873 333264  
                                          schreiber.stadtamt@herrnhut.de

Berichtigung 
Da im letzten »kontakt« die Telefonnummer von Frau Schreiber 
nicht richtig angegeben war, hier nochmals die Übersicht.



Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren  
ganz herzlich zum Geburtstag und  
wünschen ihnen Gesundheit,  
Freude und Wohlergehen. 
 

 

Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Ebersbach-Neugersdorf Kreuz-Apotheke, (Ngdf.) Hauptstraße 64, % 03586 
702294 · Löbau Johannis-Apotheke, Innere Zittauer Straße 12, % 03585 47700 · 
Linden-Apotheke, Breitscheidstr. 2, % 03585  860215 
 

15. –22.6., 8.00 –8.00 Uhr ................ Johannis-Apotheke Löbau 
22. –29.6., 8.00 –8.00 Uhr................... Linden-Apotheke Löbau 
29.6. –6.7., 8.00 –8.00 Uhr....... Kreuz-Apotheke Ebersb.-Ngdf. 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

Bereit für Leid 
Es ist eine Tatsache: Wir sind von Natur aus lei-
densscheu. Da bewegt es mich immer, wenn ich 
von Menschen höre, die das Wort der Bibel ernst neh-
men: »Größere Liebe hat niemand, als dass er sein Le-
ben für seine Freunde lässt.« Ich las von einem Priester, der 
beim Untergang der Titanic seinen sicheren Platz auf einem 
Rettungsboot einem anderen Schiffbrüchigen überließ. Oder der 
Gefangene, der beim Todeskommando, bei dem jeder Zehnte 
Mann erschossen werden sollte, blitzschnell die Reihe abzählte 
und die Stelle seines Bruders einnahm. Auch die Mutter verdient 
Achtung, die das letzte Stück Brot im Hause lieber ihren Kindern 
gab und selber Hunger litt. Diese Beispiele ließen sich noch wei-

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166 

  
Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde,  
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf 
 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Herzlich laden wir Sie zur 
 

Johannisfeier 

am Mittwoch, dem 24. Juni 2020,  
um 19.00 Uhr in den Schlosshof ein. 

 

Bei schlechtem Wetter sind wir im Kulturspeicher. 
(Bitte bringen Sie Ihren Nasen-Mund-Schutz mit.) 

 
Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf                          

Kirchgemeinde Berthelsdorf-Strahwalde
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Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport 
Landkreis Görlitz 
 
Feuerwehr % Notruf 112 
Rettungsdienst        (Telefon + Fax) Notarzt 
 

Kassenärztlicher % 116 117 
Bereitschaftsdienst          (Telefon)   

19.00 –7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag  
14.00 –7.00 Uhr Mittwoch, Freitag 

24 Stunden Samstag, Sonntag 
 
Anmeldung 

% 0 35 71 192 22  Krankentransport  
 
Allgemeine Erreichbarkeit

% 0 35 71 192 96  
IRLS Ostsachsen / Feuerwehr 
 
Feuerwehr Hoyerswerda

% 0 35 71 4 76 50  
IRLS Ostsachsen  
Merzdorfer Straße 1         Fax  03571 4765 111 
029077 Hoyerswerda 
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 
 
Polizei % 110 
 

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24   
Polizeirevier Zittau % 0 35 83 6 20  

 

Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91   
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG  

 
% 0 35 83 7 73 70 

 
ENSO-Störungs-

% 0351 50178880 rufnummer Erdgas 
 

ENSO-Störungs-
% 0351 50178881 rufnummer Strom   

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11   
Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10

ChristlicheEcke

Informationen



ter fortsetzen. Doch das größte Liebeswerk tat Jesus für uns, als 
er sein Leben für uns gab, indem er am Kreuz für uns starb, so-
dass jeder, der an ihn glaubt, ewiges Leben hat und bei Gott sein 
darf. 
Vor einigen Tagen ist mir wieder einmal die chinesische Ge-
schichte vom Bambus in die Hände gelangt. Sie ist es meines Er-
achtens wert, einmal veröffentlicht zu werden: 
In einem großen Garten wuchs ein Bambusbaum (Es gibt Bam-
busarten, die der Wuchsform nach einem Baum ähneln). Von Jahr 
zu Jahr wurde er kräftiger und schöner. Der Herr des Gartens hat-
te seine Freude an ihm. Eines Tages aber blieb er vor ihm stehen 
und sagte: »Lieber Bambus, ich brauche dich!« Der Baum ant-
wortete: »Herr, ich bin bereit, gebrauche mich, wie du willst.« 
Die Stimme des Herrn wurde ernst: »Um dich zu gebrauchen, 
muss ich dich beschneiden.« Der Baum erzitterte. »Mich be-
schneiden? Deinen schönsten Baum im Garten? Nein bitte, das 
nicht, bitte nicht! Verwende mich doch zu deiner Freude, Herr. 
Aber beschneiden …?« Der Herr sagte noch ernster: »Wenn ich 
dich nicht beschneide, kann ich dich nicht gebrauchen.« 
Im Garten wurde es ganz still. Der Wind hielt den Atem an. Lang-
sam beugte der Bambus seinen herrlichen Kopf und sagte leise: 
»Herr, wenn du mich anders nicht gebrauchen kannst, dann be-
schneide mich!« Doch der Herr fuhr fort: »Mein geliebter Bam-
bus, ich werde dir auch deine Blätter und Äste abschneiden!« – 
»Ach Herr, davor bewahre mich. Zerstöre meine Schönheit, aber 
lass mir bitte Blätter und Äste!« – »Wenn ich sie dir nicht ab-
schneide, kann ich dich nicht gebrauchen!« Die Sonne versteckte 
ihr Gesicht hinter der Wolke. Ein Schmetterling flog ängstlich 
davon. Bis ins Mark getroffen flüsterte der Bambus: »Herr, 
schlag sie ab!« Mein geliebter Bambus, ich muss dir noch mehr 
antun. Ich muss dich mitten durchschneiden und dein Herz he-
rausnehmen. Wenn ich das nicht mache, kann ich dich nicht ge-
brauchen.« Da neigte sich der Bambus zur Erde. »Herr, schneide 
und teile!« So schnitt der Herr des Gartens den Bambus, hieb sei-
ne Äste ab, streifte seine Blätter fort, teilte ihn in zwei Teile und 
schnitt sein Herz heraus. Dann trug er ihn mitten durch die tro-
ckenen Felder in die Nähe einer Quelle. Dort verband er mit dem 
Bambusstamm die Quelle mit der Wasserrinne im Feld. Und das 
klare, glitzernde Wasser schoss durch den zerteilten Körper des 
Bambus in den Kanal und floss auf die dürren Felder, um eine 
reiche Ernte möglich zu machen. So wurde der herrliche Bambus 
erst zum großen Segen, als er gebrochen und zerschlagen war. 

Ingeborg Wabnitz 
 
 
Bürgerinformationsbroschüre – Neuauflage 
Erstmals im Jahr 2015 erschien eine umfangreiche Bürgerinfor-
mationsbroschüre für Herrnhut und seine Ortsteile. Derzeit lau-
fen die Planungen für eine Aktualisierung und Neuauflage dieses 
sehr informativen Heftes, welches bereits im Sommer 2020 er-
scheinen soll. 
In der Broschüre wird die Kommune mit allen Ortsteilen vorge-
stellt. Außerdem gibt es aktuelle und nützliche Informationen zu 
den Bildungseinrichtungen, zu kulturellen Angeboten, zu den 
Kirchen, zum Tourismus, zur Altenpflege, zum Gesundheitswe-
sen und anderen Bereichen des täglichen Lebens. Hierzu gehört 
auch eine Vorstellung unserer vielfältigen Vereinslandschaft. 
Und natürlich wird es auch für die Firmen und Gewerbetreiben-
den die Möglichkeit geben, sich angemessen zu präsentieren. Die 
Auflagenhöhe wird bei ca. 4.000 Stück liegen. 
Herausgeber des Heftes wird wieder die Stadt Herrnhut sein; die 
praktische Umsetzung erfolgt durch die Werbeagentur Media-
Light Löbau. Hierfür wird Frau Simone Baier in den kommenden 
Wochen vor allem auf die Vereine und Gewerbetreibenden zu-
kommen. Bitte unterstützen Sie Frau Baier und uns bei diesem 
gemeinsamen Vorhaben und tragen so zu einer möglichst umfas-
senden, hilfreichen und repräsentativen Broschüre bei! 

Konrad Fischer, Kultur- und Fremdenverkehrsamt 

Die Tagespflege öffnet wieder ihre Türen 
Im März mussten auch wir unsere Tagespflege am Zinzendorf-
platz aufgrund der Corona-Pandemie schließen. Trotzdem waren 
wir in dieser Zeit nicht untätig! Tagesgäste, die allein und ohne 
Angehörige in ihrer näheren Umgebung leben, wurden von fest-
gelegten Mitarbeitenden in der Häuslichkeit umsorgt. Einige 
Mitarbeitende halfen in dieser herausfordernden Zeit im Alten-
pflegeheim Anna-Nitschmann-Haus aus. Auch nutzten wir die 
Situation zum gründlichen Frühjahrsputz unserer Räumlichkei-
ten. In diesem Zuge haben wir auch kleine Umgestaltungen vor-
genommen. 
Im Mai durften wir einige Tagesgäste unter vorgeschriebenen 
Auflagen im Rahmen einer Notbetreuung wieder in den Räumen 
der Tagespflege am Zinzendorfplatz betreuen. Mit diesen haben 
wir das schöne Frühlingswetter genutzt und waren täglich an der 
frischen Luft, unterwegs zu langen Spaziergängen, Sonne tanken 
im Strandkorb auf unserer Terrasse oder Tiere füttern im angren-
zenden Schafgehege. Wir versorgten die Bepflanzung unserer 
Terrasse, sammelten Gräser und Blumen und verschönerten da-
mit die Räumlichkeiten. 
 

 

 
Im Juni dürfen wir wieder Tagesgäste empfangen. Aufgrund der 
schwierigen Infektionsschutzmaßnahmen stocken wir die Tages-
gastzahl Stück für Stück auf. Wir hoffen und freuen uns, bald alle 
Tagesgäste wieder in unserem Haus unbeschwert begrüßen zu 
dürfen. Gesegnete Grüße aus der Tagespflege am Zinzendorf-
platz! Stiftung Herrnhuter Diakonie 
 
 
Herzliche Einladung zum SOMMERCAFÉ 2020 
Auch in diesem Jahr lädt die Evangelische Brüdergemeine 
Herrnhut an jedem Donnerstag zum SOMMERCAFÉ ein. 2020 
aber mit einer Besonderheit: Das SOMMERCAFÉ findet in Ko-
operation mit dem KOMENSKÝ Gäste- und Tagungshaus statt. 
Immer donnerstags, beginnend am 18. Juni und endend am  
24. September, wird es also von 15.30 bis 17.30 Uhr im Garten 
des KOMENSKÝ am neuen Gartenhaus selbstgebackenen Ku-
chen sowie Tee und Kaffee aus fairem Handel geben.  
Wir freuen uns auf vielfältige und anregende Begegnungen. 
Herzlich willkommen! Cordula und Thomas Przyluski 
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»genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut« 
Besondere Zeiten, besonderes Motto: 
Gib, was du kannst – Aktionstag 2020 
Die Covid-19-Pandemie stellt nicht nur unseren Alltag völlig auf 
den Kopf, sie gefährdet Existenzen und lässt viele Familien sor-
genvoll in die Zukunft blicken. Die Nachwirkungen werden in 
erheblichem Maße unsere Kinder und Jugendlichen spüren. Die 
unter ihnen, die bereits vor Corona benachteiligt waren und eben-
so die, deren Lebenswirklichkeit sich jetzt gravierend geändert 
hat. Keinesfalls dürfen wir zulassen, dass junge Menschen in die-
ser Zeit sowohl mit ihren Sorgen, aber auch mit ihren Fähigkei-
ten unbeachtet bleiben. 
Mehr denn je braucht es jetzt positive Signale – für unsere Kin-
der, für deren Familien und für das Miteinander in unseren Städ-
ten. Wir haben uns daher entschlossen, den »genialsozial- 
Aktionstag« 2020 unter ein neues Motto zu stellen: 
 

GIB, WAS DU KANNST! 
 

In 15 Jahren »genialsozial« hat sich jedes Mal aufs Neue gezeigt: 
Auch der kleinste Betrag kann Großes bewirken, wenn er von 
Vielen gegeben wird. Jeder Euro ist ein wichtiger Euro, wenn er 
Kindern und Jugendlichen zugute kommt, die in besonderer Wei-
se von Armut und Benachteiligung bedroht sind.  
Aus diesem Grund rufen wir dieses Jahr zu einer für uns unge-
wohnten Form des Engagements auf. Ab 12.6.2020 kann unter 
www.99funken.de/genialsozial finanziell unterstützt oder ge-
spendet werden. Für alle, die helfen möchten, haben wir uns ein 
tolles Dankeschön ausgedacht. Die gesammelten Gelder werden 
Kindern und Jugendlichen in Sachsen zugute kommen, um den 
Nachwehen der Krise etwas entgegensetzen zu können. 
Zum Aktionstag am 14.7.2020 werden zudem Menschen, die 
»genialsozial« jedes Jahr unterstützen, zu Wort kommen. Eltern, 
Lehrkräfte, Arbeitgeber / -innen, Ehrenamtliche, Schüler / -innen, 
Politiker: Engagierte Sachsen eben, deren Wirken wir sichtbar 
machen wollen. 
 

Und noch eine Besonderheit in diesem Jahr: Die sächsischen 
Arbeitgeber / -innen unterstützen die Schüler / -innen von jeher 
bei ihrem Vorhaben, Geld für benachteiligte Kinder und Jugend-
liche zu verdienen. Diese Hilfsbereitschaft von beiden Seiten 
macht die Aktionstage überhaupt erst möglich und so erfolgreich. 
In der aktuellen Situation möchten wir die Engagementbereit-
schaft der Schüler / -innen daher für einen außergewöhnlichen 
Gedanken gewinnen: 
Sollte es in Sachsen Unternehmen, kleinere Geschäfte, Gewerbe, 
Vereine oder Privatpersonen geben, die helfende Hände nach 
dem Lockdown dringend gebrauchen können, möchten wir die 
»genialsozial-Schüler / -innen« bestärken, für einen Tag, am 
15.10.2020, mit anzupacken, auch wenn es dafür vielleicht kei-
nen Lohn geben kann. Wer sich als Arbeitgeber / -in dennoch in 
der Lage sieht, einen kleinen Betrag zu zahlen, den / die bitten wir 
»Gib, was du kannst!« 
 

Wer mitmachen, spenden oder Unterstützung erfragen möchte, 
findet alle wichtigen Informationen unter: www.genialsozial.de.  
»Optimismus bedeutet immer, ein bisschen mehr zu vertrau-
en, als man sich sicher sein kann.« Wir vertrauen deshalb da-
rauf, dass weiterhin viele Sächsinnen und Sachsen helfen wollen, 
Kinder und Jugendliche gerecht, sicher und glücklich aufwach-
sen zu sehen.  
»genialsozial« ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung des Entwicklungspolitischen 
Netzwerks Sachsen e.V. Ministerpräsident Michael Kretschmer 
ist Schirmherr dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsak-
tion. Hauptsponsoren von Beginn an sind die Sparkassen-Fi-
nanzgruppe Sachsen gemeinsam mit dem Ostdeutschen Sparkas-
senverband. In diesem Jahr sind daneben die Sparkasse Meißen 
und die Sparkassen-Versicherung Sachsen besonders engagierte 

Partner der Aktion. Gemeinsam engagieren sie sich für das Ge-
meinwohl und die Menschen in Sachsen. 

Jana Sehmisch, Programmleiterin  
»genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut« 

Sächsische Jugendstiftung, Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden 
Tel.: 0351 323719012, Mail: info@genialsozial.de 

 

 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
 

Völkerkundemuseum Herrnhut              
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut  
Telefon 0351 4914 4261 · Telefax 0351 49144263 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum  
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag ........................................ 9.00 –17.00 Uhr 
Alle Bereiche sind barrierefrei zugänglich! 
 
 
Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten Heimatmuseum und Tourist-Info: 
Mo .................................................................... 9.00 –15.30 Uhr 
Di – Fr .............................................................. 9.00 –17.00 Uhr 
Sa, So, Feiertage ................ 10.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr 
 

bis 25.10. Sonderausstellung im Heimatmuseum 
»Gute Karten! – Die Oberlausitz auf historischen Landkarten« 
 

275. Glocken-Geburtstag 

Am 17. Juni läutet jährlich die sogenannte »Alte Glocke« zum 
Beginn der Denksteinfeier. Dies ist eigentlich auch das einzige 
Mal im Jahr, an dem diese Glocke erklingt. Nur bei besonderen 
Anlässen wie in diesem Jahr zum Gedenken an das Kriegsende 
vor 75 Jahren kann es Ausnahmen geben. 
Diese Glocke wurde im Jahr 1745 – also vor 275 Jahren – gegos-
sen. Sie war die kleinste der insgesamt drei Glocken des Kirchen-
geläutes. Die Glocke trägt neben einem Akanthusfries folgende 
zwei Inschriften: »Jesu Wunden, Blut, Tod und Pein bleiben der 
Text der Kreutzgemein« und »Herrnhut soll nicht länger stehen, 
als die Wercke seiner Hand ungehindert drinnen gehen und die 
Liebe sei das Band. Ao MDCCXLV«.  
An der Stelle des heutigen Glockentürmchens stand bis 1945 das 
1726 fertiggestellte Gemeinhaus. Der Kirchensaal wurde im Jahr 
1756 erbaut und hatte seitdem auch hinsichtlich des Geläutes ei-
ne wechselhafte Geschichte. So wurde schon im Ersten Welt-
krieg die große Glocke von 1857 als »Kriegsopfer« gegeben und 
1922 durch eine neue ersetzt. 
Schließlich wurde auch die »Alte Glocke« während des Zweiten 
Weltkrieges konfisziert; wurde aber glücklicherweise nicht – wie 
so viele andere Glocken – im Krieg zu Rüstungszwecken einge-
schmolzen. 
Nach Kriegsende fand man die Herrnhuter Glocke auch dank der 
Ortsnennung im Liedvers von Zinzendorf auf dem Hamburger 
Glockenfriedhof und sie gelangte nach Herrnhut zurück. Hier 
wurde sie schließlich 1948 im neu erbauten Glockentürmchen 
wieder aufgehangen. Seitdem ist dieses für Fotografen und 
Künstler ein beliebtes Motiv; gleichzeitig erinnert die Glocke 
aber auch an bewegte Herrnhuter Geschichte, an Krieg und an 
Wiederaufbau.  
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»Glockentürmchen und Ruine des Herrschaftshauses« 
1948 | HMH_11538_3 

 
 

 

»Herrnhut« 
Rosine Hensel | Aquatinta-Radierung | 1998 | HMH 10718 

 

Konrad Fischer, Heimatmuseum der Stadt Herrnhut 
 

 

Objekte gesucht!  
In ziemlich genau zwei Jahren werden wir in Herrnhut das  
300. Stadtjubiläum feiern! 
Hierzu laufen schon seit längerem Planungen in verschiedensten 
Bereichen. Im Festjahr wird es neben vielen anderen Veranstal-
tungen auch eine große Jubiläumsausstellung geben. 

Die Ausstellung wird in Kooperation zwischen dem Völkerkun-
demuseum, dem Unitätsarchiv und dem Heimatmuseum geplant. 
Aus diesen Bereichen werden auch viele Objekte der Ausstellung 
kommen, welche die Geschichte Herrnhuts möglichst anschau-
lich erzählen soll. Allerdings liegt der zeitliche Schwerpunkt die-
ser Sammlungen vor allem im 18. und 19. Jahrhundert, während 
Objekte aus der jüngeren Vergangenheit dort weniger zu finden 
sind. 
Deshalb möchten wir alle interessierten Einwohner Herrnhuts 
aufrufen, sich mit eigenen Objekten, die in irgendeiner Weise die 
Geschichte Herrnhuts illustrieren, an dieser Ausstellung zu be-
teiligen! Zeitlich sind vor allem das Dritte Reich, die DDR-Zeit 
und die Umbruchsphase der Jahre 1989/90 interessant. 
Nach Möglichkeit sollte das Objekt eine Geschichte erzählen 
können, die sich mit der Herrnhuter Ortsgeschichte verbinden 
lässt. Denkbare Themenfelder sind z.B. Wirtschaft, Handel, 
Sport, Schule, gesellschaftliches Leben, Andenken, Musik und 
Kunst. 
Neben Dokumenten und Fotos sind insbesondere dreidimensio-
nale Objekte von Interesse. Dabei muss es sich nicht nur um 
Kunstgegenstände oder andere wertvolle Dinge handeln. Auch 
ganz normale Alltagsgegenstände und private Erinnerungsstücke 
können von großem Wert für eine solche Ausstellung sein. 
Die Ausstellung soll von Februar bis November 2022 im Herrn-
huter Völkerkundemuseum laufen. In diesem Zeitraum müssten 
Sie als Leihgeber also auf Ihre Schätze verzichten. 
Für die Ausstellung haben Sie die Wahl, ob sie namentlich ge-
nannt werden möchten oder ob es anonym als »private Leihgabe« 
gekennzeichnet ist. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Leihangeboten vertrauensvoll an 
das Heimatmuseum, wo alle Vorschläge zunächst gesammelt 
werden, ehe es zur endgültigen Auswahl kommt. 
Gern können Sie uns auch vorab ein Foto des Objektes per E-
Mail an fischer@herrnhut.de senden. Für weitere Rückfragen 
stehe ich auch telefonisch gern zur Verfügung (035873 2288).  
Schon jetzt danken wir allen Leihgebern vorab und sind gespannt 
auf Ihre Objekte! 
 

Im Namen des Vorbereitungskreises: Konrad Fischer,  
Kultur- und Fremdenverkehrsamt der Stadt Herrnhut 
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Uwe’s Möbel-Service
Uwe  
Lehmann  
 
Hauptstraße 21 
OT Berthelsdorf 
02747 Herrnhut 
 
 

Telefon  
03 58 73 / 

3 63 51 
 

Funk  
01 51 /  
52 43 18 59 
 
Fax  
03 58 73 / 
3 63 29

Küchenplanung 
nach Ihren  
individuellen Wünschen 
 
Möbelverkauf  
nach Katalog   

 
Verkauf von:   
• Schlafzimmern  
• Polstergarnituren  
• Kinder- und  

Jugendzimmern  
• Esszimmern und  
• Couchtischen  
• Badmöbeln 
• Verkauf von Haushaltgeräten 

der Marken Whirlpool,  
Bauknecht und Bosch 

• Verkauf von  
Schrauben und Beschlägen 

 

Hausmeisterservice

 

 
Möbelrepa

raturen 
 

   Möbelmontage  

       Möbelpfleg
e 



Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
E-Mail: gemeindeverwaltung@berthelsdorf.de 
Homepage: www.berthelsdorf.info 
 

Dienstag ....................... 7.00 –11.30 Uhr und 13.30 –18.00 Uhr 
Freitag............................................................... 7.00 –13.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag  ........................................................ 16.00 –18.00 Uhr 
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Großhennersdorf

Berthelsdorf

Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
 
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag ................ 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Großhennersdorf 
Donnerstag .................................................... 14.00 –17.00 Uhr  
 

Wir haben auch wieder neue Bücher, CDs und DVDs aus der 
Kreisergänzungsbibliothek Zittau. Vorbeischauen lohnt sich!  
 
 
Friedhofsverwaltung 
Verantwortlicher für Anmeldungen von Trauerfeiern  
und Beerdigungen und Grabauswahl 
Matthias Berger,  Tel. 035873 40834 
 

Verantwortlicher für Friedhofspflege 
Bernd Herrmann, Tel. 035873 40664 
 

Verantwortlicher im Kirchenvorstand 
Gunter Kern, Tel. 035873 30941 
 

Friedhofssachbearbeiter in Bautzen  
(Rechnungen, Grabverlängerungen) 
Albrecht Gocht, Tel. 03591 27205818 
 
 
Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Seniorinnen und Senioren von Großhennersdorf, 
lange ist es nun her, dass wir uns im Rentnertreff das letzte Mal 
getroffen haben. Die letzten Auflockerungen der Coronabestim-
mungen geben uns doch eine gewisse Zuversicht, dass wir wie-
der etwas »normaler« unseren Rentnertreff organisieren und ge-
stalten können. So auch, unsere geplante Ausfahrt nach Bad 
Muskau am 23.6.2020. Das Busunternehmen Fielehr stellt uns 
einen großen Bus zur Verfügung, so dass die vorgegebenen Ab-
standsreglungen eingehalten werden können. Trotzdem bitten 
wir alle Teilnehmer, ihren persönlichen Mund- und Nasen-
schutz mitzubringen. Wir treffen uns an den bekannten Halte-
stellen um 10.00 Uhr, zuhause sind wir wieder ca. 19.00 Uhr.  
 

Noch eine aktuelle Information an unsere Kreativmitglieder. 
Wir treffen uns erstmalig wieder am 30.6.2020, um 14.00 Uhr 
in der Schule. Auf Grund der geringeren Teilnehmer halten wir 
auch hier die Abstandsreglungen ein. Zurzeit sind wir am Über-
legen, ob wir unser Sommerfest am 7.7.2020 durchführen kön-
nen. Dazu steht allerdings schon jetzt fest, dass es nicht in unse-

rem Rentnerraum stattfinden kann. Als Leitungsteam freuen wir 
uns natürlich, dass etwas Normalität wieder Einzug hält. Die Re-
sonanz der Teilnehmer für die Ausfahrt am 23.6. zeigt, dass sich 
unsere Senioren auch wieder aufeinander freuen. Nachmeldun-
gen für diese Fahrt sind nicht mehr möglich. 
 

Bleibt alle schön gesund. Das Leitungsteam Rentnertreff  
 
 
Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen 
Einladung zur Veranstaltung des Seniorenvereins Neundorf  
n Dienstag, 23.6.2020, ab 10.00 Uhr 

Ausfahrt nach Bad Muskau mit Kutschfahrt 
(siehe Angaben unter Rentnertreff links nebenstehend 
zu den Hygienemaßnahmen) 

 

n Mittwoch, 24.6.2020, ab 14.30 Uhr 
Halbjahresabschluss mit Geburtstagsfeier 
(Bitte erkundige Sie sich, ob die Veranstaltung stattfindet.) 

 

Wir freuen uns aus Sie. Vorstand des Seniorenvereins Neundorf 
 
 
TSV Großhennersdorf e.V.  
Auf in die Halle – endlich ist es wieder soweit! 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
nach nun fast dreimonatiger »Abstinenz« von un-
seren Übungsabenden kann es nun wieder losge-
hen, dass wir unseren sportlichen Aktivitäten nachgehen können, 
wenngleich auch gewisse Hygieneregeln immer noch einzuhal-
ten sind. Diese sind in der Halle ausgehangen und auch die Sek-
tionsleiter sind informiert. Die Halle steht ab dem 15.6.2020 für 
uns wieder zur Verfügung.  
Leider ist es aber so, dass wir unseren Kinder- und Jugendsport 
noch bis zu den Sommerferien aussetzen müssen, da auch der 
Schulsport in der Schule noch nicht durchgeführt wird. Da hoffen 
wir auf Verständnis der Eltern und Kinder, auch wenn die Kinder 
liebend gern wieder in der Halle spielen möchten. Sollten sich da 
neue Erkenntnisse ergeben, werden wir Sie rechtzeitig informie-
ren. 
Wir hoffen, dass auch alle in dieser schwierigen Zeit sportlich tä-
tig waren und nicht ganz eingerostet sind. Umso wichtiger ist es, 
dass wir jetzt wieder zu fast Normalität zurückkehren und unsere 
Übungsabende wieder mit Freude angehen können. Für uns als 
Verein ist es umso wichtiger, dass wir auch alle Sportler mitneh-
men können und unser Vereinsleben wieder angekurbelt wird.  
Wir wünschen uns jetzt einen schnellen und unkomplizierten 
Neubeginn. 
Sport fei! Vorstand des TSV Großhennersdorf e.V. 



 

www.kunstbauerkino.de · Mobil: 0173 9370059 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
das Kunstbauerkino öffnete am 5. Juni wieder seine Türen. 
 

Allerdings ist nichts mehr wie zuvor und auch wir müssen 
mit einigen Einschränkungen leben: 
Aufgrund der coronabedingterforderlichen Mindestabstände 
wurde die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze auf 20 re-
duziert, bevorzugt wird der Online-Ticketkauf (damit ist der Sitz-
platz auch reserviert). Vorausgesetzt, es sind noch Plätze frei, 

können Tickets im Ausnahmefall auch an der Abendkasse ge-
kauft werden, bitte den Eintrittspreis in diesem Fall passend zur 
Hand haben. 
Wir bitten um die Einhaltung des Mindestabstandes an der Kasse 
und im Kinosaal (2 Plätze frei lassen zwischen Personen aus ver-
schiedenen Haushalten) und um das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes im gesamten Innenbereich, welcher nach dem 
Platznehmen abgelegt werden kann. Die Gesundheit unserer 
Gäste und unseres Teams ist uns wichtig! 
 

Unsere Filme und Veranstaltungen 
 

Fr., 19.6., 20.00 Uhr KNIVES OUT – MORD IST FAMILIENSACHE 
Sa., 21.6., 20.00 Uhr KNIVES OUT – MORD IST FAMILIENSACHE 
So., 22.6., 20.00 Uhr KNIVES OUT – MORD IST FAMILIENSACHE 
Fr., 26.6., 20.00 Uhr DIE PERFEKTE KANDIDATIN  
Sa., 27.6., 20.00 Uhr DIE PERFEKTE KANDIDATIN  
So., 28.6., 20.00 Uhr DIE PERFEKTE KANDIDATIN  

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf
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Friedhofsverwaltung 
 

Verantwortlicher für Anmeldungen von Trauerfeiern  
und Beerdigungen und Grabauswahl:  
Tina Schmidt, Tel. 035873 36246 
 

Verantwortlicher für Friedhofspflege 
Bernd Herrmann, Tel. 035873 40664 

 

 
Verantwortlicher im Kirchenvorstand 
Norbert Seidel, Tel. 035873 42628 
 

Friedhofssachbearbeiter in Bautzen  
(Rechnungen, Grabverlängerungen) 
Albrecht Gocht, Tel. 03591 27205818 

Rennersdorf

Strahwalde
 

 
Vorschautermin der Ortsfeuerwehr Strahwalde 
 3.7. 19.30 Dienstbesprechung im Schulungsraum  

Ullrich, Ortswehrleiter Strahwalde  
 

NACHRUF    
Wir gedenken unseres langjährigen Gemeinderats- 

und UBV-Mitgliedes, Herrn  
 

Heinz Wunderlich 
 
 
Er hat mit großer Energie und Hilfsbereitschaft  
immer wieder das Gemeindeleben in unserem Dorf 
vorangetrieben. Als Mitglied der Sportgemeinschaft 
Strahwalde e. V. setzte er sich in den 80er Jahren 
maßgeblich für die Sanierung des Volkshauses ein 
und hat in unzähligen Stunden als ehrenamtlicher 
Bauleiter aktiv mitgewirkt. Seine damalige Devise 
»Ich baue für meine Enkel« spiegelt deutlich seine 
Uneigennützigkeit wider. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.  
                                 

Der ehemalige Gemeinderat von Strahwalde  
und UBV  

Strahwalde, im Juni 2020    Ein Tag Regen tränkt sieben dürre Wochen. 
( D E U T S C H E S  S P R I C H W O R T )



Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Denn ihr alle seid Kinder des Lichtes und Kinder des Tages;  
wir gehören nicht der Nacht und nicht der Finsternis.  
(1. Thessalonicher 5,5) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr   Gottesdienst 
Freitag    19.00 Uhr   Jugendstunde (Infos und Kontakt: 
                                Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
21.6.     11.00 Uhr    Gottesdienst mit Taufe in Strahwalde  
24.6.     19.00 Uhr    Andacht im Schlosshof in Berthelsdorf 
28.6.      9.30 Uhr    Gottesdienst in Berthelsdorf 
 5.7.      9.30 Uhr    Gottesdienst in Strahwalde 

 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf  
21.6.      9.00 Uhr    Gottesdienst in Rennersdorf 
24.6.     19.00 Uhr    Andacht in Neundorf 
26.6.     17.00 Uhr    Andacht in Rennersdorf 
27.6.                         Sommerfest im Katharinenhof 
28.6.      9.00 Uhr    Gottesdienst in Rennersdorf 

     10.00 Uhr    Gottesdienst im Katharinenhof  
                          in Großhennersdorf 

 5.7.     18.00 Uhr    Gottesdienst mit Posaunen und Chor 
                          in Großhennersdorf 

 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ruppersdorf 
27.6.     19.00 Uhr    Abendandacht 
 5.7.      9.00 Uhr    Gottesdienst 
 

Bestattungsanmeldungen: Herr Kern, Telefon 035873 2841 
 
 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Je nach Lage kann es zu kurzfris-
tigen Änderungen kommen, darum bitte den aktuellen Aushang 
beachten.  
Sonntags werden jeweils zwei Zeiten für die Predigtversamm-
lung angeboten, da die Zahl der Sitzplätze im Kirchensaal be-
grenzt ist. Kindergottesdienst findet vorerst alle 14 Tage für 
Kinder der 1. bis 4. Klasse statt. 
Wir bitten darum, beim Besuch aller Versammlungen die erfor-
derlichen Hygieneregeln zu beachten. Insbesondere bitten wir 
darum, die notwendigen Abstände einzuhalten und Nasen-
Mundschutz zu tragen. Personen mit Erkältung, Schnupfen oder 
Fieber werden gebeten, zuhause zu bleiben. 
Vorerst finden keine Proben von Bläserchor, Kirchenchor und 
Kinderchören statt.  
Wir wünschen weiterhin allen Gottes Schutz und viel Kraft in 
dieser ungewöhnlichen Zeit! Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

23.6.     19.00 Uhr   Gebetsversammlung in der »Rolle« 
24.6.     19.00 Uhr    Johannistagsfeier  

                          im Zinzendorfschloss Berthelsdorf  
26.6.     16.00 bis      »Herrnhuter Trödel-Laden«  

     18.00 Uhr    im Witwenhaus 

27.6.       9.00 Uhr    Gottesackereinsatz 
     19.00 Uhr   Gebetssingstunde 

28.6.      9.00 Uhr    Predigtversammlung (erste Gruppe) 
     10.30 Uhr    Predigtversammlung (zweite Gruppe) 
     10.30 Uhr   Kindergottesdienst  
                          für Kinder 1. bis 4. Klasse 

30.6.     19.00 Uhr   Gebetsversammlung in der »Rolle« 
                          Montag und Freitag          
     12.00 Uhr    Mittagsgebet im Kirchensaal 

 
Angebote für Kinder- und Jugendliche: 
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3): 
Dienstag16.15 Uhr in der »Rolle« 
Christenlehre Gruppe 2 (Kl. 4 – 6):  
Dienstag17.15 Uhr in der »Rolle« 
Bei Neuanmeldungen zur Christenlehre bitte Kontakt zu Schw. 
Jurk aufnehmen: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de 

 

Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf 
dem elektronischen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vor-
steheramt melden, gern auch per E-Mail (vorsteheramt@brue-
dergemeine-herrnhut.de). 
 
 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Die St. Bonifatiuskirche ist täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
18.6.     17.30 Uhr    Hl. Messe 
25.6.     17.30 Uhr    Hl. Messe 
 2.7.     17.30 Uhr    Hl. Messe 
 

Die Wochenendgottesdienste in Löbau sind bis auf Weiteres: 
     Samstag      17.30 Uhr 
     Sonntag       10.00 Uhr 

 

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Schaukasten oder im Internet  unter www. sankt-marien-zittau.de  
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 33667 · E-Mail: mail@czherrnhut.de 
 

Wir sind sehr dankbar, dass wir uns wieder treffen können! 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
18.6.     18.00 Uhr    Israelgebet 
21.6.     10.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl 
25.6.     18.00 Uhr    Israelgebet 

     19.15 Uhr    Gebet für Deutschland (Wächtergebet) 
28.6.     10.00 Uhr   Gottesdienst 
 1.7.     18.00 Uhr    Jesaja 62 Gebet 
 2.7.     18.00 Uhr    Israelgebet 
                         

Weitere Informationen, auch zu den regelmäßigen Veranstal-
tungen (Lobpreis, Kinder- und Jugendarbeit, Royal Rangers, Ge-
betstreffen, Israelgebet) und den Hausgemeinden bekommen Sie 
im Gemeindebüro. Sofern nicht anders angegeben, finden alle 
Veranstaltungen im Jesus-Haus, August-Bebel-Str. 13, statt. 
                         
         
Jehovas Zeugen 
 

Hinweise und Informationen sowie das komplette Onlineange-
bot in Form von Videos und Downloads findet man auf der Web-
site jw.org. 
 

Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt 
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Kirchliche Nachrichten



So viele Vogelzähler wie  
noch nie zuvor bei der  
»Stunde der Gartenvögel« 
Haussperling liegt vorn,  
Blaumeise verzeichnet große  
Verluste 
Bei der »Stunde der Gartenvögel« 2020, die vom 8. bis 10. Mai 
stattfand, wurde der bisherige Teilnehmerrekord der Aktion aus 
dem Vorjahr verdoppelt. In Sachsen haben 9.675 Personen 
(Stand 4. Juni) ihre Zählergebnisse von 6.074 Gärten, Parks oder 
von Balkons und Fenstern übermittelt. 2019 hatten rund 4.800 
Naturfreundinnen und -freunde teilgenommen. »Das ist ein tolles 
Ergebnis«, freut sich Bernd Heinitz, Landesvorsitzender des NA-
BU Sachsen, »sicherlich haben auch die Beschränkungen auf-
grund des Coronavirus zu einem verstärkten Interesse für die Na-
tur vor der Haustür und damit zu den hohen Teilnehmerzahlen 
geführt. Für die Zukunft wünschen wir uns, dass diese Begeiste-
rung für die heimische Natur anhält und dass die Menschen ihren 
Garten oder Balkon naturschutzgerecht gestalten und bewirt-
schaften.« 

 

 

Die Amsel wurde bei der »Stunde der Gartenvögel« in 87 Prozent der sächsischen 
Gärten gesichtet. Sie belegt, sehr knapp hinter der Kohlmeise, den 4. Platz. 

(Foto: Bärbel Franzke) 

Fortsetzung nächste Seite
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Suche Haus oder Grundstück, Lage, Größe, Zustand egal, auch 
unberäumt. Telefon 01633821896. 
 

Suche kleinere Mengen Granitpflastersteine in der Größe ca. 
20 x 20 cm. Bitte rufen Sie mich an unter Telefon 0179 7264457. 
  

Suche Dachplatten aus Metall oder Kunststoff. Auch ge-
braucht oder verbaut. Selbstabbau ab 12 m2 möglich. Alles an-
bieten. Telefon  0163 6943850. 
 

Suche gebrauchten Reithelm, Größe 56. Tel. 035873 614882 
oder 0152 53570638. 
 

 

 

 

Verkaufe großen Schmiedeschraubstock, neuwertig, für EUR, 
und Transportkiste (Holz), ca. 800 x 350 x 440 mm. Tel. 0162 
8745416. 
 

Verkaufe Gefrierkombination Hanseatic, 1,40 m hoch, 0,52 m 
breit, 0,58 m tief, für 50,00 EUR. Verschenke Haushaltwäsche-
mangel, 80 cm breit. Tel.: 035873 369807. 
 

Zwei Schlafcouches, blau gemustert, preiswert abzugeben. 
Tel. 035873 42217. 
 

Druckerei Winter verschenkt CD-Hüllen (schmal / slim), seitlich 
beschriftet, nur Abgabe von ganzen Kartons (ca. 150 Stück). 
Telefon 035873 4180. 
 

Verkaufe Bad-Spiegelschrank, dreigeteilt, Breite 65 cm, Höhe 
75 cm, Tiefe 20 cm. Preis nach Vereinbarung. Tel. 035873 
40712. 
 

Verschiedene Größen und Ausführungen an Holz- und Kunst-
stofffenstern sowie Innentüren und Leisten gegen Spende 
abzugeben. Terminvereinbarung unter: 0157  32911501. 
 

Verkaufe Wohnwagen QEk Junior HB 500 83/2, Bj. 09/1986, 
mit neuem Vorzelt und viel Zubehör original Campingausrüs -
tung DDR-Zeit. Telefon 0152 09946837. 

Angebote

GesucheKostenlose private Kleinanzeigen  
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben!  
Kleinanzeigen, die öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzei-
gen), müssen wir Ihnen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen 
berechnen. Bitte bezahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem 
Büro (auswärtige Bezieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit 
Frau Steglich ab). In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-
Anzeigen! Gustav Winter GmbH 
 

 

  

 

 
 

Die Ev. Brüdergemeine Herrnhut bietet folgende Wohnungen 
direkt im Zentrum Herrnhuts an: voraussichtl. ab 1.7.2020:  
3,5-Raum-Wohnung im Pilgerhaus, 91,5 m2, tw. frisch saniert, 
Kaltmiete 455,– EUR zzgl. NK, Kaution 2 KM, Fahrrad- 
schuppen, Boden, Gartennutzung möglich; zum 1.9.2020:  
2,5-Raum-Wohnung im 1. OG Pilgerhaus, 60 m2, Kaltmiete 
290,– EUR zzgl. NK, Kaution 2 KM, Gartennutzung möglich. 
Gern können Sie die Wohnungen besichtigen! Interessenten 
für die Wohnungen wenden sich bitte an Andrea Kretschmar, 
Telefon: 035873 3 3969, E-Mail: kretschmar@bruedergemei-
ne-herrnhut.de. 
 

1-Zimmer-Wohnung, 35,74 m², Küche, DU / WC, Flur, Abstell-
raum, Keller, optional Pkw-Stellplatz, im sanierten Wohnhaus 
in zentraler Lage von Herrnhut, Warmmiete 272,40 EUR / Mo-
nat, provisionsfrei direkt vom Eigentümer Kl.-P. Stakelbeck, 
Mobil: 0178 8013285. 

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet:                  

1-Raum-, 2-Raum- und 3-Raum- 
Wohnungen in Herrnhut   
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung  
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774 
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Leserzuschriften



Im Durchschnitt konnten die sächsischen Teilnehmenden der Ak-
tion in diesem Jahr innerhalb einer Stunde 33 Vogelindividuen 
entdecken, sachsenweit wurden 153 verschiedene Vogelarten ge-
meldet. 
Wie immer in den vergangenen Jahren, war dabei der Haussper-
ling mit fünf Exemplaren pro Garten der am häufigsten gemel-
dete Gartenvogel, gefolgt vom Star auf Platz 2, von Kohlmeise 
und Amsel, die nahezu gleichauf liegen, sowie Feldsperling. 
Sachsens zuverlässigster Gartenvogel ist dabei die Amsel: Sie 
wurde in 87 Prozent aller Gärten innerhalb einer Stunde gesehen. 
 
Sorgenkind 2020: die Blaumeise 
Besonders im Fokus stand bei der diesjährigen Zählung die Blau-
meise. Im März und April wurden auffällig viele an Krankheit 
verstorbene Vögel dieser Art an den NABU gemeldet. Bis heute 
gingen bundesweit ü̈ber 21.000 Meldungen mit knapp 40.000 be-
troffenen Vögeln ein. Das vogelspezifische Bakterium Suttonel-
la ornithocola konnte als Auslöser dieser Epidemie identifiziert 
werden. »Bundesweit betrachtet sind 22 Prozent weniger Blau-
meisen pro Garten gemeldet worden«, berichtet Lars Lachmann, 
Leiter des Bereichs Vogelschutz beim NABU. »Statt 2,16 Blau-
meisen pro Meldung sind es in diesem Jahr nur noch 1,66 – mit 
Abstand der niedrigste Wert seit Beginn der Zählungen im Jahr 
2005.« Auch in Sachsen wurden 27 Prozent weniger Blaumeisen, 
im Schnitt 1,73 Exemplare pro Garten oder Balkon, gezählt, ob-
wohl der Freistaat kaum von der Vogelkrankheit betroffen war. 
Um das Blaumeisensterben als Ursache des Rückgangs zu iden-
tifizieren, haben die Forscher für jeden Postleitzahlbereich die 
Veränderungen der Blaumeisenzahlen mit der Anzahl der Mel-
dungen kranker Meisen korreliert. Es ergab sich ein eindeutiger 
Zusammenhang: »Je mehr Berichte toter Meisen, desto größer 
waren dort auch die Bestandsrückgänge«, so Lachmann, »in Ge-
bieten ohne Totfundmeldungen gab es im Mittel auch keinen 
Rü̈ckgang. Wir können daher sicher davon ausgehen, dass das 
diesjährige Blaumeisensterben mindestens einen Teil des beob-
achteten Rückgangs erklärt.« Es bleibt die Hoffnung, dass sich 
die überlebenden Blaumeisen zur jetzigen Brutzeit gut vermeh-
ren, um die Verluste möglichst schnell wieder auszugleichen. 
»Vogel- und insektenfreundliche Gärten mit vielen Laubbäumen 
und Blütenpflanzen helfen ihnen dabei sehr«, sagt Lachmann. 
Sinkende Zahlen verzeichnen neben der Blaumeise in Sachsen 
auch der Star und – wie schon in den Vorjahren – der Grünfink. 
Nach dem historischen Tiefflug im Vorjahr ging es dagegen für 
den Mauersegler wieder leicht bergauf. 
Deutschlandweit beteiligten sich rund 161.000 Menschen in 
108.000 Gärten, Parks oder von Balkons an der Zählung. Auch 
hier liegt der Haussperling vorn vor Amsel, Kohlmeise, Star und 
Feldsperling. Detaillierte Ergebnisse auf Bundes-, Landes- und  

Landkreisebene sind unter www.stundedergartenvoegel.NABU-
Sachsen.de zu finden und können mit vergangenen Jahren ver-
glichen werden. Die nächste Vogelzählung, die »Stunde der Win-
tervögel«, steht vom 8. bis 10. Januar 2021 ins Haus. 
 

Infos zur Aktion: www.stundedergartenvoegel.NABU-Sachsen.de 
Pressebilder:  
www.NABU.de/pressebilder_stundedergartenvoegel 
Pressebilder und Footage zum Meisensterben: 
https://seafile.NABU.de/d/7fad174be7/ 
Tipps für einen vogelfreundlichen Garten:  
www.NABU.de/vogelgarten 
Infos zum Meisensterben: www.NABU.de/meisensterben 
Broschüre zur Methodik der Zählung und den bisherigen Ergebnissen:  
www.NABU.de/15-Jahre-SdG 
Für Rückfragen: 
Lars Lachmann, NABU-Vogelschutzexperte,  
Tel.: 030 284984-1620, Mobil: 0172 9108275 
E-Mail: Lars.Lachmann@NABU.de 

 
 
NABU – Naturschutzstation Ebersbach 

Ergebnis Wettbewerb »Stunde der Gartenvögel« 
Ebersbach-Neugersdorf. Einen herzlichen Dank an all die klei-
nen und großen Nachwuchsornithologen, die sich an unserem 
Wettbewerb zur »Stunde der Gartenvögel« beteiligt haben. Ge-
meinsam ist es euch gelungen, 420 Vögel und insgesamt 43 Vo-
gelarten in der Oberlausitzer Region zu beobachten.  
Der Haussperling oder Spatz schafft es dabei mit 81 Zählungen 
ganz klar auf Platz 1 des am häufigsten beobachteten Vogels. Auf 
Platz 2, immerhin mit 55 Zählungen, der Star, dicht gefolgt von 
Feldsperling (43 ×), Kohlmeise (41 ×) und Amsel (25 ×). Rauch-
schwalbe (20 ×), Blaumeise (20 ×), Elster (17 ×), Grünfink (15 ×), 
Mauersegler (8 ×), Buntspecht (8 ×), Eichelhäher (8 ×) und Buch-
fink (7 ×) schaffen es dagegen nur auf die Plätze 6 bis 10. Wer 
wissen möchte, welche Vogelarten noch entdeckt wurden, ist 
herzlich eingeladen, auf unserer Internetseite vorbeizuschauen. 
Auf der Website finden sich nicht nur die Gewinner des diesjäh-
rigen Wettbewerbs, sondern auch alle selbstgemalten oder selbst-
geschossenen Fotos der Lieblingsvögel unserer Teilnehmer. Es 
lohnt sich, reinzuschauen! 
Wer keinen Nistkasten gewonnen hat, bitte nicht traurig sein. Be-
reits durch die Teilnahme am Wettbewerb hat ein jeder von euch 
ein kostbares Geschenk erhalten: nämlich eine wertvolle Natur-
erfahrung, die hoffentlich Lust auf mehr gemacht hat.  
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Junge Turmfalken, Foto: Birgit Böhme
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In unserem Team stehen unsere Klienten auf dem ersten Platz.  
Teamgeist ist sehr wichtig. Jeder hat seine eigenen Qualitäten. 
Wir sind kollegial, fair, familienfreundlich und lösungsorientiert.  

Jeder im Team ist wichtig.  
Wir arbeiten zusammen und ergänzen uns gegenseitig. Wir teilen 
Schönes und Trauriges. Gemeinsam wollen wir eine gute Zukunft  

für unsere Klienten gestalten.  
 

Möchtest Du in Zukunft Teil unseres Teams sein?  
Dann suchen wir Dich!  

Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 
Altenpfleger/-in 

Pflegehelfer/-in und Hauswirtschafterin

Wir unterstützen Sie  
im täglichen Leben 
 
 

✔    Grund- und Behandlungspflege 
 
✔   Hauswirtschaft 
 
✔   Verhinderungspflege 
 
✔   Betreuung und Pflege von Kindern 
 
✔   Vermittlung von Serviceleistungen

Neu auch in Ihrer Nähe 
 

    Berthelsdorf 
    Rennersdorf 
    Großhennersdorf 
    Neundorf 
    Strahwalde 
    Ruppersdorf 
    Ninive 
    andere Orte auf Nachfrage 

Ambulanter Pflegedienst 
   in Herrnhut,  

wir sind ab sofort  
für Sie erreichbar. 
 

 
 

Außenstelle Herrnhut 
Löbauer Straße 24, 02747 Herrnhut 
 

Tel. 035873 333494  
info@pflegedienstpreuss.de
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Hausmeister- und Botendienst 
Grundstückspflege  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Pflege Ihres Grundstückes 

Wir übernehmen Pflegearbeiten 
in Ihrem Grundstück  
• Zaunreparatur 
• Baum- und Heckenschnitt 
• Rasenmähen 
• Straßen- u. Gehwegreinigung  
• weitere Pflegeleistungen  
   nach Anforderung  

Telefon 
035873 4 0101 
Funk 
0160 1838164 
Fax 
035873 333619

Wenden Sie sich an:  
Frank Schönberg  
Oskar-Lier-Straße 5  

02747 Herrnhut

 Kleinere Transporte 
(z. B. Abholung vom  
Bau- oder Möbelmarkt)

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall    •  vertraulich 

 •  preiswert  
 •  zuverlässig

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
 02763 Zittau · Brückenstraße 1

Gewerbestraße 2 · 02747 Herrnhut
Telefon 035873 4180 · Fax 41888
E-Mail post@gustavwinter.de

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

Taschenkalender · Tischkalender · individuelle Kalender
Kalender mit Klebe- oder Ringbindung  · u. v. m. 

VERMIETEN

Bei Interesse: Auskunft über Telefon 035873 44032 
oder 0171 6136054, Fax 035873 44060

3-Raum-Wohnung  
58 m2, mit Balkon, 1. OG, ab Herbst 

Goethestraße 31 in Herrnhut 
KM: 270,– EUR, 113 kWh/(m2xa), Gas, Bj. 1980 

1-Raum-Wohnung  
24 m2, 1. OG, ab Sommer 

Goethestraße 21 in Herrnhut 
KM: 160,– EUR, 111 kWh/(m2xa), Gas, Bj. 1980

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 

VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut ” Friede“
U. Zimmermann GmbH

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!
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Beratungsstellen vor Ort 
           zertifiziert nach DIN 77700 

02747 Berthelsdorf         Hauptstraße 22 Telefon 035873 42808 

02747 Strahwalde          Löbauer Straße 41 Telefon 035873 2582 

02788 Wittgendorf          Hauptstraße 32 b Telefon 035843 22154

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Hausmeisterservice 
  
 
 Rund um  

Haus und Garten 

Telefon  
0152/  

08580769

Sven Kühnel  
Neuhäuserweg 2 
02747 Ruppersdorf

EDDY

Verkaufe Haus zu  
gewerblicher Nutzung  
im Zentrum von Herrnhut, 185 m2 Nutzfläche.  

Telefon 0172 6330150

Bis zu 45 % Förderung vom Staat*

DAS KLIMAPAKET PLUS
 VON VAILLANT.

bis zu 1.000 € Klima-Bonus

stressfreier Abwicklungsservice

Für die Heizungs-
modernisierung

Heizungsmodernisierung lohnt sich mehr denn je!
Mit einer neuen klimafreundlichen Heizung senken Sie nicht nur 
merklich Ihre Energiekosten, Sie leisten auch einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz des Klimas. Und das lohnt sich jetzt sogar noch 
mehr. Seit Anfang des Jahres profitieren Sie von höheren 
Förderzuschüssen für neue Heizungen mit erneuerbaren Energien 
und Vaillant legt bis zum 30.06.2020 ebenfalls etwas oben drauf. 

Löbauer Str. 32a | 02747 Herrnhut
www.boehme-herrnhut.de

*  Bitte beachten Sie, dass auf sämtliche Fördermittel kein Rechtsanspruch besteht.

 

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Str. 22 b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 0 35 86 / 38 61 47

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

Herrenhaus und 
dessen Haushalts-

auflösung 
 

Antiquitäten  
und Trödel 

 

Wann:   Samstag, 20. 6. 2020 
Beginn:  9.00 Uhr 
Ende:      16.00 Uhr 
Wo:        An der Nieskyer Str. 7 

                02894 Reichenbach 
                OT Dittmannsdorf
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KFZ-Meisterwerkstatt 
Oldtimerrestauration 

Ersatzteilhandel

André Veit &  
Eric Augustin

Hauptstraße 8 
02747 Rennersdorf 
 

tuningva@gmail.com

035873 2454 
0177 4941007 
 
 
035873 33683 

                        
M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  
 
  
 

• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel 
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 11.00 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.30 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

Herrnhut 
Am Stausee 4 

02747 Großhennersdorf 
 

Öffnungszeiten  
Mo RUHETAG 

Di + Mi ab 17 Uhr 
Do–So 11–21 Uhr

 Wir bieten Ihnen  
 eine neue Karte  

 zur Matjeszeit und  
 viele Plätze in unserem  

 schönen Biergarten .


